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Einige kleine Demos…
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• Digitalisierung in der Bildung

• Mythen 

• Echte Gefahren

• Hintergründe der Einstellungen von Lehrkräften in D

• KI und formale Bildung (Schule, Universität) 

• Grundsätzliche gesellschaftliche Herausforderungen von KI

• Zentrale Chancen der Bildung unter Nutzung von KI

• Bildungsziele (post-)digitaler Gesellschaften

Agenda
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Aktuelle Probleme in der Bildung
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https://praevention-aktuell.de/wp-content/uploads/2020/10/AdobeStock_95012321_WavebreakmediaMicro_72.jpg



Digitale Kompetenz von Lehrkräften
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Alte Ängste vor der Digitalisierung

„Meiden Sie digitale Medien. Sie machen […] tatsächlich dick, 

dumm, aggressiv, einsam, krank und unglücklich.“ Spitzer, 2012, S. 325

Manfred Spitzer 

(*1958)
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• Lehrstuhls für Psychiatrie der Universität Ulm

• 2004: Gründer des Transferzentrum für Neurowissenschaften und Lernen 

(ZNL) an der Universtät Ulm

• „Fernsehen macht dick, dumm, gewalttätig“
• Spitzer, 2005, S. 35 

• „Aufgrund der Bildschirm-Medien wird es in Deutschland 

im Jahr 2020 jährlich etwa 40.000 Todesfälle […] geben.“ 
Spitzer, 2005, S. 12

• "Computer an Schulen machen die Schwachen noch 

schwächer, besser wird dadurch niemand“ Spitzer, 2018



Mythos:

Internet und die Reduzierung sozialer Interaktion

Fazit:

keine Belege für einen Zusammenhang zwischen Internetnutzung und sozialer 

Interaktion bzw. deren Reduktion

Mythos:

intensivere Nutzung von Social Media verschlechtert akademische Leistungen

Fazit:

keine substanziellen Belege für einen entsprechenden negativen Zusammenhang 

Empirie-Check (basierend v. a. auf Arbeiten von Appel & Schreiner, 2014)
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Mythos:

aggressives Erleben und Verhalten durch gewalthaltige Computerspiele

Fazit: 

• gewalthaltige Videospiele haben sehr geringe negative Auswirkungen auf das 

aggressive Erleben und Verhalten der Spieler*innen (kleine meta-analytische 

Effekte)

• Kontext von weiteren, nicht-medialen Einflussfaktoren ist zu betrachten

Empirie-Check (basierend v. a. auf Arbeiten von Appel & Schreiner, 2014)
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Mythos: 

negative oder keine Effekte von Computer-unterstütztem 

Unterricht

Fazit: 

Die Verbindung von computer- und internetbasierten 

Einheiten mit face-to-face-Einheiten (blended learning) zeigte 

im Mittel positive Auswirkungen auf den Lernerfolg. 

Empirie-Check (basierend v. a. auf Arbeiten von Appel & Schreiner, 2014)
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Alte Ängste vor der Digitalisierung

„Meiden Sie digitale Medien. Sie machen […] tatsächlich dick, 

dumm, aggressiv, einsam, krank und unglücklich.“ Spitzer, 2012, S. 325

Manfred Spitzer 

(*1958)
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• Lehrstuhls für Psychiatrie der Universität Ulm

• 2004: Gründer des Transferzentrum für Neurowissenschaften und Lernen 

(ZNL) an der Universtät Ulm

• „Fernsehen macht dick, dumm, gewalttätig“
• Spitzer, 2005, S. 35 

• „Aufgrund der Bildschirm-Medien wird es in Deutschland 

im Jahr 2020 jährlich etwa 40.000 Todesfälle […] geben.“ 
Spitzer, 2005, S. 12

• "Computer an Schulen machen die Schwachen noch 

schwächer, besser wird dadurch niemand“ Spitzer, 2018

Geschlossen und abgewickelt!

Prognosen sind schwierig, 

insbesondere wenn sie die Zukunft 

betreffen 

(Niels Bohr)
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Digitale Kompetenz von Lehrkräften



Digitale Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern 2023 (ICILS 2023)
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Dgitale Kompetenzen der Schüler in D (8. Klasse)
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Neben den digitalen Kompetenzen testeten die Studienleiter auch



Nutzung von KI in der Schule und außerhalb der Schule 

in Deutschland im Jahr 2024 (Angabe der Eltern)
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https://youtu.be/sDt5bTQBJis
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Was ist KI?

https://youtu.be/sDt5bTQBJis
https://youtu.be/sDt5bTQBJis
https://youtu.be/sDt5bTQBJis


„Google-Chef“ (CEO of Alphabet) Sundar Pichai:

Mit Blick auf die Entwicklung der Menschheit sei KI 

„wichtiger als die Entdeckung von Feuer und Elektrizität“.

Wladimir Putin, 2017:

„Wer in KI-Technologien führt, beherrscht die Welt“

Antizipierter Stellenwert der KI
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https://www.gabo.de/kuenstliche-intelligenz-vs-machine-learning-definition-und-abgrenzung/

KI: Klärung des Konstrukts

https://appen.com/blog/ai-vs-deep-learning-vs-machine-learning-everything-youve-ever-wanted-to-know/

https://www.wirtschaftsforum.de/expertenwissen/was-ist-denn-data-science/kuenstliche-intelligenz-versus-machine-learning
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Die echten KI-Probleme
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Grundsätzliche Herausforderungen der KI :

1. Blackbox & Bias

Eingaben und Operationen des KI-Systems für den 

Benutzer nicht nachvollziehbar. 

Häufige „Black-Box“-Entwicklung: 

 Schwierige inhaltliche Interpretation des Prozesses. 

.

Häufig: KI-Voreingenommenheit (Bias) 

Ursachen z.B.: Vorurteile der Entwickler in Algorithmen 

(z.B. Racial Profiling; 2016 Microsoft Chatbot “Tay” )

 Explainable KI https://lawtomated.com/explainable-ai-all-you-need-to-know-the-what-how-why-of-explainable-ai/
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KI macht Fehler macht wegen fehlender 

Entscheidungskompetenz. Kein Konzept der Verantwortlichkeit.

Menschen übertragen KI Entscheidungen, ohne deren 

ausrechende Kompetenz zu kennen (z.B. Unfälle beim 

automatisierten Fahren,  fehlgelenkte Waffen) 

 „Robotergesetze“, Teilautonomie

Grundsätzliche Herausforderungen der KI:

2. Kompetenzproblem

https://www.ki-
risiken.de/2020/01/23/k%C3%BCnstliche-
dummheit-trifft-menschliche-ignoranz-das-
kompetenzproblem-der-ki/

22



Grundsätzliche Herausforderungen der KI:

3. Das Midas-Problem und Dooming-Ängste

Unsere Wünsche werden wahr, aber was sind die Folgen? 

Unbekannte Nebenwirkungen künstlicher Intelligenz?  

Wegfall von Jobs  Untätigkeit von Bevölkerungsteilen

Ungerechte Verteilung wächst

„AI Dooming“  und Risiken der Arificial General Intelligence

 Reflexion und gesellschaftlicher Diskurs
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1,Generierung von schwer zu erkennenden,  gefälschten Inhalten

2. Manipulation von Medieninhalten

3. Verstärkte Verbreitung von Desinformation

5. Schwierigkeiten bei der Überprüfung und Nachverfolgung

 Vermittlung kritischer Methodenkenntnisse

Grundsätzliche Herausforderungen der KI:

4. Glaubwürdigkeit
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https://th.bing.com/th/id/OIP.UQDmh03G1gB7ENhBSetO2AHaFO?w=262&h=185&c=7&r=0&o=5&dpr=2&pid=1.7



Auswertung von Prozess- und Log-Daten in 
digitalen Lernumgebungen 
(Jivet, Scheffel, Specht, & Drachsler, 2018)

Bisher geringe Nutzung von LA, trotz großem 
Potenzial:

• Automatisierte Lernverlaufsdiagnostik

• Identifizieren von Lernern mit 
Unterstützungsbedarf

• Unterstützung bei der Reflexion durch 
Visualisierungen

Neue Transparenz und Steuerung:

Learning Analytics 

https://www.northeastern.edu/graduate/blog/learning-analytics/
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Learning Analytics

https://thefotosgratis.eu/learner-analytics-dashboard.html
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Learning Analytics - individuell und adaptiv
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Computer-basiertes adaptives Testen

Höhere Effizienz

Adaptive Diagnostik

Höhere Authentizität

Schnelles Feedback



KI für Prüfungen und Assessment

Adaptives und formatives Assessment (FA)
• Computerbasierte Adaptive Testen (CAT) erlaubt effizientere, individualisiert zusammengestellte Assessments 

Einsatz von Korrekturassistenten
• Höhere Auswertungsgüte

• (Teil-)automatisierung erbringt mehr Zeit für Unterricht

Weitere Handlungsempfehlungen 
• Wechsel der Prüfungsform (mündlich, Klausur, Referat, kompetenzorientierte Prüfungen…),  wenn zu Lernziel passend!
• Anpassung von Bewertungskriterien (z.B. kritischer Umgang mit Quellen)

• Explizite „Nutzungsliste“ von KI-Anwendungen einfordern (Schreibprotokoll)

• Kurze mündliche Befragung als Ergänzung zu schriftlichen Leistung 

• Reflexionspaper zum Schreibprozess einfordern

Abschaffung von querschnittlichen Lernstandsüberprüfungen und Noten
29



Neue Lerntools
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Wie „intelligent ist Chat GPT?

31

Quelle: 
ChatGPT-Exam-
Scores_MAIN.jpg (1200×1469) 
(visualcapitalist.com)

https://www.visualcapitalist.com/wp-content/uploads/2023/04/ChatGPT-Exam-Scores_MAIN.jpg


Was kommt nach ChatGPT?
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Was kommt nach ChatGPT?
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Wie schätzen Experten das Intelligenzniveau von o1 ein?
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„Echter“ KI-Agent: z.B. „Claude“

Planungsfähigkeit

Werkzeugnutzungsfähigkeit (Tool Use)

Erinnerungsvermögen

• Agent nutzt Zugriff auf Inhalte und Programme eines Computers

• Kann nötige Programme installieren

Zukunftsvision: „Humanisierung der Arbeit“ 

keine „nervigen Dödel-Aufgaben mehr“ 
(ARD Mediathek, KI-Podcast vom 5.11.24)

KI-Agenten
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• https://ki-campus.org/courses/GenAI-im-

Studium

• Einsteiger-Kurs für alle

• Technische Grundlagen der KI

• Prompt Engineering für Large Language 

Models wie z.B. ChatGPT

• Erkundung weiterer KI-Tools

• Generative KI und ihre Auswirkungen auf 

das Lernen und die Gesellschaft

Beispiele KI-Anwendungen: KI-Campus 

AIce Your Exams - Generative KI als Copilot im Schul- und Unialltag
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https://ki-campus.org/courses/GenAI-im-Studium


• erklärt Fachliteratur in verständlicher 

Sprache

• User laden Paper hoch, markieren schwer 

verständliche Textpassagen

• System gibt verkürzt in anderen / 

einfacheren Worten den Inhalt 

zusammengefasst wieder

• Bisher nicht für mathematische 

Funktionen nutzbar

Beispiele KI-Anwendungen: ExplainPaper

https://www.explainpaper.com/
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• 33 Sprachen (11/24)

• Auch ganze Dateien 

übersetzbar

• Auswahl alternativer 

Begriffe

Beispiele KI-Anwendungen: Übersetzungstools, z.B. DeepL

www.deepl.com
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KI-Tools Suchmaschinen

https://www.futuretools.io/

Stand November  2024

(+35% in 2024)
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https://www.futuretools.io/


• Digitalisierung des Alltags Schülerinnen und Schülern (SuS)

• Mythen 

• Echte Gefahren

• KI und formale Bildung (Schule, Universität) 

• Grundsätzliche gesellschaftliche Herausforderungen von KI

• Zentrale Chancen der Bildung unter Nutzung von KI

• Bildungsziele (post-)digitaler Gesellschaften

Agenda
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Wesentliche „Future Skills“
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• Methodenwissen statt Bildungskanon

• Wissenschaftsorientierung

• Selbstbestimmung, Mitbestimmung, Solidarität

• Skills für Lifelong Learning (epistemisches 

Interesse, Selbstregulations- und 

Modifikationskompetenzen…)

• Media- und ICT-Literacy

• … 



• Interdependenz von Didaktik, 

Organisation, Individuum und Technik

• Mehrwerte und Chancen der 

Digitalisierung erlebbar machen und 

nutzen

Basis des Lernens und Lehrens und der der Schulentwicklung – DOIT Modell
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Adaptiver Unterricht durch massifizierte Individualisierung



KI in Schule:

Mythen, Dystopien und 

echte Chancen

Prof. Dr. Holger Horz , Fb Psychologie und Sportwissenschaften & Akademie für 

Bildungswissenschaften und Lehrkräftebildung (ABL)
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• Interdependenz von Didaktik, 

Organisation, Individuum und Technik

• Mehrwerte und Chancen der 

Digitalisierung erlebbar machen und 

nutzen

Basis des Lernens und Lehrens und der der Schulentwicklung – DOIT Modell
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Adaptiver Unterricht durch massifizierte Individualisierung



Primat des Pädagogischen
• Didaktik bestimmt die Technik! 

Adaptivität und Individualisierung
• Lernzeit & -ort, Lernprozess

Innovative Didaktik
• fachübergreifender Unterricht
• Praxisnahe Fort- und Weiterbildung

Verbesserte Diversität
• erfolgreicher Umgang mit Heterogenität:  

Internationalisierung, Barrierefreiheit, Inklusive 
Unterrichtsformen

Mehrwerte und Chancen - Didaktik
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Mehrwerte und Chancen - Organisation
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Mikroebene

• Effizient digitalisierte Schulprozesse

(z.B. optimierte Raumverwaltung, Kommunikation) 

• digitalisierte Verwaltung & Qualitätsmanagement

Mesoebene

• Kontinuierliche Begleitforschung

• Echte Kooperation mehrerer Bildungseinrichtungen

Makroebene

• Evidenzbasierte Entwicklung der 

Bildungslandschaft

• Digitale Arbeitskultur in Schulen 

• Digitale Öffnung der Bildungseinrichtungen



Mehrwerte und Chancen - Individuen
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Assessment und Learning Analytics 
• Adaptives und formatives Assessmentgestaltung

Diversität & Heterogenität
• Bi-/Multilingualer Unterricht

• Mehrsprachigkeit als Ressource

Persönlichkeits-, Kompetenz- und Werteerziehung 
• Demokratieerziehung 

• Medienkompetenz

• überfachliche Kompetenzen

Selbstreguliertes Lernen
• Höhere Methodenkompetenz

• „Future Skills“ für das 21. Jahrhundert 

• Metakognitive Kompetenzen: Planen, Selbstbeobachtung, Reflexion



Mehrwerte und Chancen - Technik
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Technische Infrastruktur
• Angemessene Größe der Bildungseinheit für professionellen 

Support

• Proaktive technischen Ausstattungen

• Digitale Integration in den Bildungseinrichtungen 

Umgang mit neuen Technologien
• Praxisnahe Fort- und Weiterbildung

• Kompetenz neuer Technologien für Lernende und Lehrende 

• Offenheit für neue Technologien im gesamten Bildungsumfeld


